
MAKE IT HAPPEN
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Scan me

zur Anmeldung

Gender Mainstreaming und
Diversity Management

Gender Mainstreaming – das Alltagsverständnis von Geschlecht geht von grundsätzlichen Differenzen
zwischen den Geschlechtern aus, also, Frauen und Männern ihren körperlichen Merkmalen. Ein Überholtes
Alltagsverständnis, denn die Biologie kennt mehr als nur zwei Geschlechter bei Menschen. Die Vielfalt des
Geschlechterbegriffs ist ein herausfordernder aber lohnender Gegenstand (politischer) Veränderung.
Diversity Management bedeutet, dass die Politik, aber auch Organisationen und Institutionen Maßnahmen
ergreifen um die Gleichstellung von Menschen jenseits von Geschlecht, Hautfarbe, Herkunft und sexueller
Orientierung zu gewährleisten. Eigene Konstruktionen von Gender, Rollenstereotype, Einstellung und Verhalten
gegenüber Menschen aus unterschiedlichen Kulturen, mit Behinderungen oder anderer sexueller Orientierung
sollen reflektiert, diskutiert und hinterfragt werden. 

Verständnis, Sensibilisierung und Offenheit für die wunderbare menschliche Vielfalt

Inhalte:

Ziel:

Zielgruppe:

Voraussetzungen:

Definitionen – biologisch, gesellschaftlich
Unterschied „sex“ und „gender“
Bedürfnisgerechte Kommunikation
Sexuelle Orientierungen und Lebensrealitäten – LGBTQ
Gesetzliche Grundlagen

Stereotype
Behinderungen
Gesetzliche Grundlagen

Gender Mainstreaming

Diversity Management

Sensibilisierung
Selbsterfahrung

kein Vorwissen nötig 

Personen in der Erwachsenenbildung: Referent:innen,
Trainer:innen, sowie Lebens- und Sozialberater:innen und
Coaches und alle, die sich für die Thematik interssieren 

Termine:

Kosten:

Dauer:

3.6. und 4.6.2022

€ 350,-*
* Ust frei nach §6 Abs 1 Ziff 11 lit A Ustg
Unter bestimmten Voraussetzungen können Förderungen
beim AMS bzw. Waff beantragt werden.

Victoria Doppler
Ausbildungen als
Erwachsenentrainerin,
Erziehungswissenschaft-
lerin, Supervisorin,
Coach, Organisations-
entwicklerin, Krisen- und
Traumaberatung

Vortragende:

Kursnummer: 201518

09:00 bis 17:00 


